
Prof. Dr. Karl-Heinz Spieß 
 
Lebenslauf 
 
1. Angaben zur Person 
Geburtsdatum: 4. Dezember 1948  
E-Mail: spiess@uni-greifswald.de 
  
2. Schulbildung 
1955-1959 Jakob Böshenz-Volksschule in Bockenheim 
1959-1967 Leininger Gymnasium in Grünstadt Abschluß mit Abitur 
  

3. Studium 
WS 1967/68-SS 1969 Geschichte, Anglistik, Pädagogik und Philosophie an der Universität 

Mainz 
WS 1969/70 Geschichte und Anglistik an der University of Aberdeen, Schottland 
SS 1970- 
WS 1972/73 

Geschichte, Anglistik, Pädagogik und Philosophie an der Universität 
Mainz 

30.11.1972 Wissenschaftliche Prüfung für das Lehramt an Gymnasien in Geschichte 
und Anglistik 

  

4. Wissenschaftlicher Werdegang 
01.12.1972 Wissenschaftlicher Angestellter am Historischen Seminar der Universität 

Mainz, Abt. Vergleichende Landesgeschichte 
05.02.1977 Promotion zum Dr. phil. 

Hauptfach: Mittlere und Neuere Geschichte 
Nebenfächer: Alte Geschichte und Anglistik  

07.03.1977-
11.04.1994 

Vorstandsmitglied (Schriftführer) des Instituts für Geschichtliche Landes-
kunde an der Universität Mainz e.V. 

22.12.1978 Verleihung des Diether von Isenburg-Preises durch die Universität Mainz 
für die Dissertation 

01.11.1980 Mitglied der Hessischen Historischen Kommission Darmstadt 
15.10.1983 Mitglied der Historischen Kommission für Nassau 
10.05.1985 Korrespondierendes Mitglied der Pfälzischen Gesellschaft zur Förderung 

der Wissenschaften 
24.04.1991 Ernennung zum Akademischen Rat 
18.12.1991 Habilitation (venia legendi für Mittelalterliche Geschichte und Historische 

Hilfswissenschaften) 
04/1993-03/1994 Lehrstuhlvertretung an der Universität Kassel 
12/1993 Ernennung zum Akademischen Oberrat 
04/1994-09/2014 Ernennung zum C4-Professor. Inhaber des Lehrstuhls für „Allgemeine 

Geschichte des Mittelalters und Historische Hilfswissenschaften“ an der 
Universität Greifswald 

04/1994-03/1996 Geschäftsführender Direktor des Historischen Instituts an der Universität 
Greifswald 

23.01.1995 Wahl zum Sprecher des Mittelalterzentrums Greifswald an der Universität 
Greifswald 

04/1996-03/1998 Stellvertretender Direktor des Historischen Instituts an der Universität 
Greifswald 
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26.06.1996 Aufnahme in die Vereinigung für Verfassungsgeschichte 
27.01.1997 Wiederwahl zum Sprecher des Mittelalterzentrums Greifswald 
09.07.1998 Ablehnung eines Rufes auf die C4-Professur für Mittlere und Neuere Ge-

schichte/Rheinische Landesgeschichte an der Universität Bonn 
12/1998 Wahl zum Mitglied der Residenzenkommission durch die Philologisch-

Historische Klasse der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 
25.01.1999 Wiederwahl zum Sprecher des Mittelalterzentrums Greifswald 
07.10.1999 Kooptation in den Konstanzer Arbeitskreis für Mittelalterliche Geschichte 
24.01.2000 Wahl zum DFG-Fachgutachter für Mittelalterliche Geschichte 
29.09.2001 Wahl zum Mitglied der Historischen Kommission für Pommern 
11/2001 Wahl zum Mitglied der Kommission für die deutschen Inschriften des Mit-

telalters und der frühen Neuzeit durch die Philologisch-Historische Klasse 
der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 

07/2002 Wahl zum kommissarischen Sprecher des Mittelalterzentrums Greifswald 
10/2002 Prodekan der Philosophischen Fakultät  
01/2003 Wiederwahl zum Sprecher des Mittelalterzentrums Greifswald 
02/2003 Dekan der Philosophischen Fakultät 
2003 Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der Zeitschrift für Agrargeschichte 

und Agrarsoziologie 
10/2003 Rektoratsbeauftragter für das Universitätsjubiläum 2006 
03/2004-03/2008 Mitglied des Fachkollegiums Geschichtswissenschaft der Deutschen For-

schungsgemeinschaft  
03/2005 Vorsitzender des Gutachterausschusses für das DFG Schwerpunktpro-

gramm „Integration und Desintegration der Kulturen im europäischen Mit-
telalter“ (Laufzeit 6 Jahre)  

04/2005 Auf Vorschlag des Präsidenten der DFG Aufnahme als Mitglied in die neu 
konstituierte Wissenschaftliche Kommission für die Akademievorhaben im 
Rahmen der Union der Akademien  

05/2007-01/2010 Wahl zum Sprecher des Mittelalterzentrums Greifswald  
05.01.2008 Wahl zum korrespondierenden Mitglied der Philologisch-Historischen 

Klasse der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 
04/2008-03/2010 Geschäftsführender Direktor des Historischen Instituts an der Universität 

Greifswald 
04/2009 Wiederberufung durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft in die Wis-

senschaftliche Kommission für die Akademievorhaben im Rahmen der 
Union der Akademien 

04/2010 Wahl zum Mitglied der Forschungskommission der Philosophischen Fa-
kultät 

04/2012 Wiederwahl zum Vorsitzenden der Graduiertenförderungskommission und 
Deutschlandstipendien der Philosophischen Fakultät 

14.05.2012 Verleihung der Ehrennadel „Silberner Greif“ durch die Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald und Eintragung in das Ehrenbuch der Stadt für die 
langjährige Organisation der Vortragsreihe „Universität im Rathaus“ 

05/2012-04/2015 External reviewer für das Institute for Advanced Study in Princeton 
10/2014 Versetzung in den Ruhestand 
05/2015 Erneute Berufung als External reviewer für das Institute for Advanced 

Study in Princeton 
11/2015 Zuwahl in die Projektkommission der Akademie der Wissenschaften und 

der Literatur in Mainz für die Projekte „Regesta Imperii” und „Die Deut-
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schen Inschriften” 
05/2016 Erneute Berufung als External reviewer für das Institute for Advanced 

Study in Princeton 
19.05.2016 Verleihung der Rubenow-Medaille durch den Oberbürgermeister als 

höchste Wertschätzung der Stadt Greifswald für die besonderen Ver-
dienste um das Zusammenwirken von Stadt und Universität 

05/2017 Erneute Berufung als External reviewer für das Institute for Advanced 
Study in Princeton 
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